
 
   

DGUV Landesverband Südost, Postfach 90 02 62, 81502 München   

An die 
Durchgangsärztinnen und  
Durchgangsärzte  
in Bayern und Sachsen 

  Ihr Zeichen:  

 Ihre Nachricht vom:  

 Unser Zeichen: 418.813 

 Ansprechpartner/in: Markus Romberg 

 Telefon: +49 (89) 62272-300, 301, 302, 303 

 Telefax: +49 (89) 62272-399 

 E-Mail: lv-suedost@dguv.de 

 

 Datum: 26. September 2017 
  

Rundschreiben Nr. 10/2017 (D) 

Erhöhung der Gebührensätze der UV-GOÄ ab 01.10.2017 
hier: Beschlüsse der Ständigen Gebührenkommission nach § 52 des Vertrages Ärzte / 
Unfallversicherungsträger vom 22.08.2017 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Deutsche Gesetzliche  
Unfallversicherung e.V. (DGUV)
 
Spitzenverband der gewerblichen 
Berufsgenossenschaften und der 
Unfallversicherungsträger der 
öffentlichen Hand 

         Fockensteinstraße 1 
81539 München 
 
Telefon +49 (89) 62272-300 
Telefax +49 (89) 62272-399 
E-Mail lv-suedost@dguv.de 
Internet www.dguv.de/landesverbaende

         Bank Commerzbank AG 
IBAN DE27 3804 0007 0333 3200 00 
BIC COBADEFFXXX 

          USt-ID-Nr. DE123 382 489
Steuer-Nr. 222/5751/0325
IK 12 05 9148 1 

die Ständige Gebührenkommission nach § 52 des Vertrages Ärzte / Unfallversicherungsträ-
ger hat die aus der Anlage ersichtlichen Beschlüsse gefasst. Wesentliche Inhalte sind: 
 
Die Gebühren der UV-GOÄ steigen ab dem 01.10.2017 um acht Prozent und um drei Pro-
zent in den drei Folgejahren (jeweils zum 01.10.). Ausgenommen sind Leistungen, für die in 
den letzten Jahren die Gebühren bereits angepasst wurden (z. B. ambulantes Operieren) 
bzw. für die Gebühren, die auf aktuellem Niveau neu vereinbart wurden. 
 
Völlig neu geregelt wurde der Teil D „Anästhesieleistungen“. Hier wurden für die Hauptleis-
tungen (Allgemein- und Regionalanästhesie) Komplexgebühren vereinbart, die im Wesentli-
chen alle Begleitleistungen, und zwar auch prä- und postoperativ beinhalten. In den Allge-
meinen Bestimmungen wurde die Anästhesiedauer für die Allgemeinanästhesie (Nr. 462 UV-
GOÄ) unter Berücksichtigung der sog. Schnitt-/Naht-Zeit, die im OP-Protokoll zu dokumen-
tieren ist, definiert. Für die Beobachtung und Betreuung in den ersten zwei Stunden wurde 
eine neue Position (Nr. 448 UV-GOÄ) eingeführt. 
 
Weitere Einzelheiten können der Anlage zu den Beschlüssen entnommen werden. 
 
Die neuen Gebühren gelten für Leistungen, die ab 01.10.2017 erbracht werden. Wir bitten 
Sie, Ihre Leistungen erst dann abzurechen, wenn Ihre Praxissoftware entsprechend umge-
stellt ist. Dadurch sollen Nachberechnungen möglichst vermieden werden. 
 
Die neue UV-GOÄ finden Sie unter: 
 
http://www.dguv.de/medien/inhalt/rehabilitation/verguetung/documents/uv-goae.pdf 
  



  

 

 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne – auch auf telefonischem Wege – zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

Harald Zeitler 
Geschäftsstellenleiter 

Anlage 






















